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Die Iloomüeld Gen-munter 
Lohe-arm sc Lin-ern Herausgeber 

Lokales. 

Versehlt nicht, dem Literdall am 

Ostermontag (nachsten Montag) im 

Pospeshii Theater beizurvohnen. 

Frau Aug. Blödorn reiste nach West 
PUIIII, lllll Dck Kullsikllltllloll Wirt 

Tochter Meta daselbst veizuwohneck 
Die Countn Superoiioren tshaS 

Griewuch von tsenter nnd Jamcs Vater 
von hier beehrten uns heute mit einem 
angenehmen Besuch. 

Am Montag wurden Ebeerlaubniss 
scheine erteilt an Henker Osst und Fri. 
Nelliedarris. Heniy sagt die Hoch- 
zeit wird erst in 14 Tagen stattfinden. 

Der Frauenverein der evangelisch 
lutber. Dreisaltigieitsgemeinoe wird 
sich am Donnerstag den Us. April in 
oer Wohnung oer Frau Dieorich Sies- 
ken versammeln. 

Herr Claug Stefsens und Frau Le 
tverenz mußten mit ihrem jüngsten 
Sohn und Entettino nach Sion City 
reisen, um dasselbe am Kopfe operiren 
zst lassen. Die dank-lang ist gut ver 

tausen. 

Nächsten Samstag Abend wird das 
lomische Theaterstlick ,,Tillie Olsan« 
hier zur Ausilthrung gelangen. Wer 
’mal dieLachmuskeln gehörig in Be- 
wegungsetzenwilL verfehle nicht das 
Stilck zu sehen. 

Herr Adolvh Walkling von Wagner, 
Sltd Datota, und Frau Den-v Walt- 
ling von Springsirld, Sitd Dakota 
waren Anfang dieser Woche geru gesehe- 
ne Gaste ini Psarrhause der Dreisali 
tigkeitsgemeinde. 

Unsere Nachbarstadt Wausa scheint 
mit ihrer trockenen Lage vollständig zur 
srierm zu sein, denn beider Wahl ani 

DieI-ltng stimmten 85 stir trocken und« 
32 sit-: naß. Nun, wir gönnen es ihneni 
von Versen gerne. 

Robert Jule von Niobrara wurde 

letzten Samstag zur Anstalt stirSchwach- 
sinnige in Beatrice gebracht. Der junge 
Mann besand sich bereits vorher in die- 
ser Anstalt; auch befindet sich ein Bru- 
der desselben dort. 

Wnt. Stambe von nahe Craston be- 
suchte uns heute und erneute sein Abou- 
nement sowie dasjenige seines Bruders 
Stamve in Braun, Jowa, und beaus 
tragte uns, seinen Verwandten die herz 
lichsten Grilsze zu übermittelrn 

Freund Joachim Bumann von Co- 
lumbia Townshib befand sich am Sams- 
sag in Blaomsield, und beehrte uns mit 
einem angenehmen Besuch. Herr Bu 
niann sllhlte sich in letzter Zeit nicht le 
sonders wohl, und war längere Zeit ge 
nötigt, das Bett zu hüten. 

Am letzten Sonnabend brachte Or 
Ieiegrarnm die erschütternde Nachricht 
aus die Farin des Oenrv Schrbder, 
daß die beiden Brüder seiner Frau, die 
in Nard Dakota zusammen eine Farin- 
wirtschaft betrieben, an Kohlengas er- 

stickt im Bett ausgefunden worden seien- 
Dean Schröder ist sofort nach der Un- 
glücksstelle abgereist. Nähere Nachrich 
ten fehlen noch. 

Gouverneur Shallenberger hat die 
sogenannte » Daylight Saloon Bill«, 
welche vorschreibt, daß Wirtschasten ini 

Staate Nebraska nur von 7 llhr Mor- 
gens bis 8 Uhr Abends often sein dur- 
sen, unterschrieben, und wird das Ge- 
setz acn 6. Juli in Kraft treten. Auch 
tnltssen an Tagen, an welchen die Pri- 
mltrwahlen stattfinden, die Wirtschns 
ten geschlossen bleiben. 

T. D. Lewmann, ein fellberee Ve- 
wobner Bloorrrfietds, wurde am Diens- 
tag voriger Woche von der Jrrenbebbr 
de als geistesgesldrl bezeichnet und zu- 
Austrll in Noefoll aedrachh Der-· 
Verhdr wurde in Wenneloon adgehul 
len. Auch wurde am Samstag is 

Creiabeoa Frau Mveon Duelle-ed odi- 
aer Behörde voeqesildre und qui derer- 

Beschluß der Rasen anvertraut 

Die blefige leelidlilede St. Andre-re 
Gemeinde erhielt am Mantua von der 
deelldmleu Gleckeuaeqnufolme des Ven- 
rv Suchedh öl. Louis. elue Glocke. 
welche das Gewidl mit Ziel-esse elwo 
1400 Mund les. Die Glase Iil das 
Gelde-et der Frau Sollte-ask und wied. 
lodald dee Keeedealurm lerleqaeselle 
werden lerne. deelelde der Gemeindewie- 
qlledee sum Anderen-Ia erneut-new 

Dei Reis-en Alcid-elend del eu 
deele Saldo-W med neue does em 

Weilt-etwas der rerd Modll ured 

plus Puder wertle den emmee Ih« 
free sdwsollen used Issls need Wider 
werden III MOOOIM Restes Ver-I 
unversehn-. Illd eme Wirthen 
see-mer« em Verlaß den Izu-) lne mes- 

leee cmelea need ers leeres Gequ 
neede lse Vlodsmelds used die II blose 
dee feel-sc Io- Und-. 

Cis-es Ideeed lud ue der Mem-i 
der Illees see Besen d d- Weder-ers 
m der wem- MIU dee edeleeie Acri 
derequ dee denn Hasel I. wus. 
eures m Blum-e- Im edel das-m 
fee-ede- ceeerees Ism. Indes Ie-. 
se Leim des see Meduse-e Messe 
essen-. Ism. ten new Messer Ieed 
M la Plempe-. smeldI der Money 
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gam die Stelle des VatiOKassnerS der 
Bank von Plainview belleidet, hanslich 
niederlassen. 

Robert Morrison, ein thdianer von 
Mae !liidae. S. D» stahl letzten Erim-ts- 
taa zwei Pferde nahe Santee in diesem 
County nnd verlanste am selben Tage 
eins in Verdigre, als er festgenommen 
wurde. lsS wurde seine Vnraichait am 
87100 sestaesetzt nnd in Ermangelung 
derselben wird er bis- inr nächsten Ti- 
strillSaerichtSsisnng die lsnnntn Bastille 
bewohnen. thne Zweisel nnd er Ins- 

Znchthaus wandern. 

Während des silrchterlichen Sturmes 
eyten Freitaa ’)iachcnsttaa, aetisstb te- 

aroße Pserdestall nnd Wann-n disJ 
Herrn Mike Schuhmacher in Tololiin 
Townsbili auf nnertlarlicher Weise in 
Brand und wurde vollstittidia einae 
lischerL Zum Gllla befanden sich meh 
rere Nachbarn in der llmaeaend, welche 
herbeieilten nnd die lZ Pferde und an- 

dereSEiaentnm, welches sich in dem 
Stalle befand, relteten. Nur mit aro 
szer Mühe und herotschen Arbeiten sei- 
tens der Nachbaren, wurde das nahe 
liebende Wohnhaus gerettet 

Gust. A. LeBlanc lehrte legten 
Montag Abend von einem mehrwochent 
lichen Aufenthalt in Corvus (-5bristi, 
Galvestotthitnd anderen Ortschasten in 
Texas, sowie auch Missouri, mellit- 
Der Staat Texas machte teinea beson- 
deren Eindrucl ans Freund Le Blamy 
wohl aber der Staat Missouri. and ge- 

ssiel ihm die Gent-nd bei likel Dorada so 
stehn daß er sosort 48 Alter der Stadt 
Its-l Dorado atrarenzend nnd aus welchen 
sich die westlichen El Ooeado Quellen 
befinden, lauste. Herr Le Beam· wird 
sobald Zeit und Umstande es erlauben, 
nach seinem neuen Besitztum ilbersiedeln 

Am Donnerstag Abend, den l. eril 
starb zu Wie-tier, NebraStm Frau Mar- 
aaretha McNansara, Mutter deSOorhw 
J. G. McNaniara von hier, im Alter 
von 55 Jahren nach einer Krantheit 
von mehreren Wochen an einem Leber- 
Krebs. Tie Familie McNamara ge- 
hört zu den Manier-Familien lisnniina 
Countns nnd wohnten sit-H Jahre aui 
ihrer Veimstatie in der Ntthe der Stadt 
Wisner. Die Verstorbene hinterlasit 
außer ihrem tranernden Gatten, k- 
Sdhne und 2 Töchter. Die Beerdigung 
fand atn letzten Samstag von der tath. 
St. JosevhssKirche in WiSner aus statt, 
und nahmen eine Anzahl Damen der 
hiesigen katholischen Gemeinde an dem 
Begräbnis teil. Den trauernden Om- 
terbliebenen nnd insbesondere dein hier 
sehr geachteten bochwlirdigen Vater 
McNamara unsere herzlichste Teilnahme 

Eine erhebende Feier war es, welche 
letzten Sonntag in der ev.-lnth. Trinii 
tatigtirche stattfand. Es handelte sich 
um die Konfirination der dieSjahrigen 
Katechumenen, deren Namen sind: An- 
na Sendeh Ein-no Eollner, There-ir- 
Gnst, Cdna Note, August Ritter, Wil- 
lie Llilltnann, Fritz Diedrich Schtnidt, 
Rudolf Habenicht und Eduard Man 
derloh. Wie jedermann bezeugte, haben 
sie ein »Mit Beteiintiiis« getan. Tuir 
aufhin wurden sie von ihrem Seel-or- 
ger tonsirmirt. Sie haben nicht blos-— 
den Namen, daß sie nun doch loniir- 
mirt sind, sondern sie rennen auch, wag 
die Hauptsache ist, die herrliche Beden- 
tung dieser feierlichen Handlung und 
sind in ,Gottes Wort und Lutherg Lehr« 
grttndlich unterwiesen. Die Kirche ivar 

gefüllt und geschniackvoll delorirt mit 
Hauspflanzen und Schnittblinnen. Nach 
der Feier wurde der Klasse und ihrem 
Pastor von Herrn und ifran Ernst Eil- 
ter ein taliiorniiches Mahl servirt, bei 
welchem nicht allein diese-, sondern auch 
noch andere Gaste sich giitlirh taten. 
Der Glanzvnnlt am Nachmittag war 

die Automabilsahrt, mit welcher Dr. 
J. N. Kalar die ganze Klasse anntsirte 

Zur Abwechslung stetig am ver 

flossenen Freitag biet ein Abenteuer baß 
becn quiball Ketsttnu und feinen Ge 
bülfen verfolgungstvesteteine interessant 
se Autosnobsttulnt bnebot nnb bte wes 
tbesbntt-- Diebe In den Bruntnstusten 
snb tchtieixlin vor ten tkountnrtchteis 
unbete. Wenn its terdåchltaeö Mit-in 
ist sich tu der Etneit aufbult but der 
Nncfbntl se stets us. bemerkt unter et 
neu matbfunsen Aune nnd ibeein festbe- 
een B nebnten wegen hatte er gute Ue 
soebe den Visweucnknn des Wns Bube 
sub »Neh« sknllet m meistens-en Des 

unstet-beten Kette bennben sich et vn l« 
Ubk Abends sue Genttenbanbtnsm non 

Dslbbtu C- Moton und nahmen dort 
bot Nähe-wert etneö neuen Wanst-o 
und meckern noch usebteke leere Ketten 
bet Simon Ktetbetbnubtunq und Fett 
tees ne beenb. aufgeladen waren umch- 
tes He 0 auf den Des-Inven- Muc- 
tbettl Kamme erkundigte sich ob bie me- 
qensdnbe umsteckt tn beten Beten ge 

teuuten uns da es M ungewisse dank 
des etn Dtebftabt bestem tube e( unt 
eintan Gebetne-e den situedtttnnen km 
Qutnnobtt not und ubeebotte deetetven 
Odems see Stem. ktetetbeu kennen 

e- dessen m nettostene Getan-e ane- 

etttetttset Du nehmen uns unt einen nn- 

IeMt Wem-et Ante-laben bannt est-di 
M IMMI Insel set "1m«te«' Idee 
sue eeetwtteee tout-m. Beide wes-sen 
M UDM Ieset qebmdt und Hutte- 
IIeIe 080 uns liefen beteten usetbeens 
NR sitt Qw und Ketten entteetme 
sitt-. 

II It Stett-outsqu testeet keine— 
me Idee-I sum von Weg-mumi- 
keksdtn see Museum be- akuten-Umo- 
UI II Osten-met Gestade fee Ottequ- 
setset erweist see Midas-eng neu 

LUWU seit IWJU see Jede. vonequ 

jdie Stddtriite Niit Vover nnd X. D. 
Lohinann vzotestirten Wir erwähnten, 
daß das nene Gesen, welches den Wirt- 
scheistszlieiipern ooriedreidt, diisi sie ihre 
gelirtichiisten nnr von 7 Uhr Morden-Z 
bis 8 illir Abend-J offen holten diirsen, 
schon alleine die Einnahmen vermindern 
wllrden, nnd wenn sie dann obendrein 
sspinl nielir Lieeiii bezahlen sollen wie 
jetzt, liiiini iltre Ansliigen deiten loiinen. 
Der Bürgermeister wollte diiiiii ein 
lsiiinnroiniß erwirlen, nnd die Hohe 
der Schiiiitlieenz oiii slxzölt letzen. llin 
nun oiistniindeii, wie der Stiidtrot an 
diese Frone stund, berief der Bürger-—- 
nieister eine ’Bnllotane, welche solaendes 
Resultat eiiiobr iktir die l-5rliöliiiriii, 
ikred lleliling nnd Veiirn Voldtix rage- 
qeii: J. O. Loliinann nnd Niit Peinen 
folglich eine Stiniiiieneileielilieit Ter 
Biqussriiieister noli dann die entschei- 
dende Stimme siir die lsrlioliiniq der 
Lin-im Der Stiidtrnt dertogle sich diiitn 

IS Mittwoch Abend; esJ wiirde iilier 
ein«-gesundem don der Bürgermeister 
iiieht die entscheidende Stimme bei der 
Aiiiinlline von crdiiionzen liabex nnd 
do Lohiiiiiiin und Pol-er sich eiliioliit 
ineiaerten, ihre Stimme sltr die An- 
nolnne einer solchen Ordinanz abzuzie- 
tien, wurde keine Versammlung ablie- 
ltolten. Wie uns dann später mitgeteilt 
wurde, ioll iii ver ersten Verioiniiilnng 
im Monat Mai, nochdeni das neue Mil- 
glied V. W. Hinb, die Stelle von Lob- 
iiiiinn eingenommen hol, nnd die irr- 
lidhnna der Lieenzen beslirwortet, die 
Ordinniiz vosiirt werden, nnd leiiie 
Schniitlieenien ausgestellt werden, Bis 
dieselbe einaeiiomiiien und gesetzlich ver- 

öffentlicht ist- 

Ein z 20,000 Scheide-steuer m 

Crofton 
tstrofton wnrde toabrend der Diens- 

tna Nacht von einein aroften Schaden- 
Feuer, das zweite arofre Feuer binnen 
zwei Jahren, beiinaesncht. Das Feuer 
wurde unt etwa l Ubr Nachts in dein 
Leibftall des-·- Herrn Schaeffer entdeckt, 
und elfe der Alarsn aeaeben und die 
Löfchinannschaft enr Brandstatte aelanif 
aeu tonute, ftand das litebände in bel- 
len Flammen- Nichts wurde aus dem- 
selben gerettet und fielen socnit auch 7 
Pferde den Flammen zum Opfer Nur 

-init arofzer Milbe aelana es der herbei- 
aeeilten Fenerwelir das Leben des Win. 
Sau-opti, welcher in der Offiee fchlief 
und nichts von dem Feuer wahrgenom- 
men hatte, gerettet werden nnd mufzte 
er durch ein eingefchlagenesz Fenster ins 
Freie befördert werden. Dass Feuer ver- 
breitete fich nach den an dem Stalle an- 

arenzenden Gebäuden nnd lonnte das- 
selbe erst unter Kontrolle aebracht wer- 
den, nachdem ein halber Block einaetts 
schert war. Croston bat keine Waffen 
leituna uud mußten die Löscharbeiten 
durch die sogenannte »(Limerl)riqade« 
nnd durch dnd Niederreißen von in dem 
Weg stehenden tftebttnden erwirtt wer- 

den« Die Verluste-. welche teilweise durch 
Versichertqu gedeckt, find wie folgt. 
J. C. Holder, Leibftallgebitude 81000 
Schüssen Gefährte, Einrichtungen 

nnd Pferde sit-W 
lsflansz Wnlff Saloou :t()»() 
J. B. Sanfer, Cisenliandlnnq i 

und Gebäude 87000 
J· H. Vraftfield, Hotelaebände stät-tut 
titeorae Wbeeler, HoteleinrichL til-TM 
Elelttische Licht-Anlage Mittw, 

Die Dürre gebrochen in Randolph. ! 

Nach dreijähriger Trockenheit erhiel- 
ten die Temperenzler bei der Wahl ain 

Dienstag eine schreckliche Niederlage, in-8 
dem ihre Gegner oder vielmehr das li- i 
herole Element der Stadt, außer dein I 
Bürgermeister. zwei Stadtritte, tsleii ; 
nnd Sehnt-neuster ertviihlten, gegen nan 
ein einziges Mitglied, des Stadtrntegi 
seitens der Prohiditionisten. Obwohl 
dies ein bedentender Sieg ittr die '-.ltnti- « 

Brodibitionisten ist, so ist ess- dennoch 
fraglich. od Randoldh dieses Jahr Wirt- 
schasten erhalten wird» Denn, Ivie iv r 
die Sache verstehen, besteht eine Stint« 
ntengleichheit ins Stadtrat, nämlich 2 
iitr Schanttizenö nnd zwei dagegen. nnd 
otnvohl der Bürgermeister die Ansstel- 
lnng der Schantlicenzen desitewortet, 
m hat er doch nicht die entscheidende 
Stimme bei Paisnnng einer diesbezüg- 
lichen Ordners-W nnd wird die Stadt 

iooht trocken dleiden inttsien. 

Versehlt nicht dein csterdnll nm 

cttetindntna tmtthsten Mantuas nn 

tioedethtl Theater detznnwhnein 

Wie met in einer .,tretten« Stadt ne- 
trnnten seitd« geht uns Beispiele von 

Stil-mee. sind» deinen. tsni dortiaer 
Knuimann wollte ttnm unt ätzenden 
teedett nnd dennitcnnte dte sttittqtieder 
reiner Sonittngdicdntilntie· alte leeren 
Vietttnittei in innen-ein« die ne nnd-n 

sonnen er sonst-e tdnen dieietden ad- 
t.inien nnd tte tonnten daetstetd der 

Sonntagethte litt-erweitern Linien 
Moment vor einer Woche beneiden M 
die ihn-den ant die Suche. nnd nin 

ttinde der Weste hatten ne nith mem- 

nuke nsse WI« Pieesiiesxden in den ttt 
teu anwteten Und diete eilend-n tw- 

ien ern ten lesnr sen m die Wen-) ge- 
warten wenden, wenn til-O ruht n- 
rnde alte in der eitlen Kleid-. Indessen 
immerhin eine hndttde Lettttttu ist-n et- 

nem tmtinen Weit minder ist«-ne Spen- 
let-t- 

I 

nd-« Kraut-. c Unter von Museum 
wird one Month den U April m 

der Mai-le Adlde spendete enge-sen 
sein Atmen werden tm nntettmst nnd 

jBntten kennen-Ist 

J 

l( l.. O l( E ’S 
Prübjabns klnkündigung 

N rur M1«iilxjalJrH-Ænren: 
Neue 

injljiahrs - Scidkn: 
Echnmm I«n:-i.1i«s, th; HWK tm-» 

Lpr l.·.« l,7."- 

II«
 EPonga Suiting 

Sutin Mcsfalincs 

Satin Foulards 
in den nein-n « Fchuninnsqsn ums MIML um- 

Rrsrdm Wsmtjn, Ihm-, Faun-- HM Wiss-un Nun-. 

lJJochgmdigc WOC) 
Friibjrbrs Waschstoffe 
All-.- ous um«-non sjjkuncr Ioie«1!oultns, Baumes-L 

Fonhndsky Plusia-I WANT 

Jacquarc S 
—- und 

Batisch. 
Neue 

FkiihiahrsMustcr 
—- lll 

wollenc 1(leidet«ftoffe. 

WWerken t t n i c nt 
m. !-:sun«uui)cs Auswahl m 

Toil-du-210rd5 Englischc Cambricz I 
Pcrmlrn Jrisb Dimitics in Chccks und 

Streife-a Nanstlis Batistc Baumwollenei 

( 

( 

Rajabss Bamnwollcnc Foulmst und Seidenj 
gestreiftc Neuheitcn wiss-»i- 

jmsx ksjc ukpscvnmhch Win- m Knlonjalwarrn m der Stadt, 

H. S. Kloke F- So. 

4 

l 

! 
4 

Vetmrlnct diesen Anzug. 

Es ist ern Anzug, « 
wie ihn 

Leute, welche stets die besten Klei- 
der bmsesk m Gesellschaft tiagecr 
Derselbe ist qettbmackuoll genug fiir 
die beste txstssisllsrbnft und zur selben 
Heu wissend fiir Geschäfte-gebarrich. 

Derselbe stebt m Einklang mit 
bem, rund ice Mode vorschreibt m 
Getriebe und Schnitt, imd die th 
litkit ums stirbt Überlasser werden. 

Ostern tratst heran 
Kommt herein 

und macht Eure 

Auswahl. 

Dic Simon meidet-Handlung 
P. W. Mensch geschäfo Partitu- 


